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Literarische Anzeigen .
Hirsch Joseph ' s

praktisches Rechenbuch
für Kauf - und Gefchäftsleute.

Oder Anweisung , alle im Handel und Geschäftsleben verkommenden Rechnungsaufgaben auf rein praktische Weise durchdie vier Spezies zu lösen. Enthaltend 1100 Aufgaben , nebst vollständiger Ausrechnung für jede einzelne . Stufen¬weise , vom Leichten zum Schweren geordnet . Zum Gebrauch für Jedermann , insbesondere für Kauf- undHandelsleute, Beamte, Gewerbtreibende und andere Geschäftsmänner, so wie für Lehrer an Handels- und Volksschulenund Privatlehrer ; auch für alle Diejenigen , welche ohne theoretische Kenntnisse das Rechnen praktisch erlernen wollen .8 . Preis : 2 fl. » 2 kr.
Der als ausgezeichneter Rechenmeister rühmlichst bekannte Hr. Verfasser übergibt hier, auf vielfach an ihn er¬gangene Aufforderung , dem Publikum ein zweites , neu bearbeitetes , rein praktisches Rechenbuch, welches den

Zweck hat, auch den mit der höher» kaufmännischen Rechenkunst ganz Unbekannten zu befähigen , alle Arten im Han¬dels- und Geschäftsverkehr vorkommenden Rechenaufgaben auf' s Genaueste zu lösen. Die Aufgaben find dem prak¬tisch e n G e sch L ft s l e b e n entnommen und stufenweise geordnet , nebst deutlicher Anweisung ,wir jede einzelne Aufgabe praktisch vollständig auszurechnen sep ; so daß auch der Unge¬übte diese Anweisung verstehen und sich danach üben kann ; indem Derjenige, welcher das kaufmännischeRechnen daraus erlernen will, weiter keiner Borkenntniffe im Rechnen bedarf, als dag er die vier Spezies in ganzenund gebrochenen Zahlen gut inne habe. Vorräthig bei Xülel «!»« in
8 556 . 3 In der G - Braun 'scheu Hosbuchhandlungin Karlsruhe ist erschienen :

. Bierordt , K . F., Hofrath und Professor , Geschichteder Reformation im Großh erz og thumBaden . Aach großeutheil « handschrift¬
lich e n Q u e l l e n . gr. 8 . in Umschlag brosch . Preis 8fl.
8 562 . 1 Zn der G . Braun ' schcn Hofbuchhandlungin Karlsruhe ist erschienen :

Luther 'S , vr . M -, Leben , Wirken und Sterben in 12
Originalie » geschildert von Melanchthon , Lu¬
ther selbst, JustuS Jonas und andern Augen - und
Ohrenzeugen ; geh . Preis 21 kr. oder 8 ggr. ; in Par-
thien von 10 Eremplaren » 2V kr. oder 5 ggr. Ferner :I .UtI »«wl>, 0. !tk»rlj»i, 6e vit », »cti» et «icrte, 6er,n »-
n» ruoi xenlium v» ti» 0 r i x i „ , I i , , quibies q,„ e
ip,i viäeriint posteri» te»t »ntur Mek»« tLo», jp^e Lutse-
ru», »liiq,«; . ^ ccesit Lr«NAe-' Ucorum t)o»/eirio, »6 prim. ui eäilio -
new »ccur. le e»» r»I» . Geh . 21 kr . oder 8 ggr.

8 601.3 Karlsruhe .
Gesuch .

In ein Spezerei - und Langwaaren -
Geschäft wird ein junger Manu , welcher eia gewandter
Verkäufer ist , gesucht. Eintritt bis den ersten Dezember
dieses Jahres .

Frankirte Offerte besorgt daS Kontor der Karlsruher
Zeitung unter Ar . 100.

8 607 .3 Karlsruhe . (Brod - u. Fourrage - Liefe -ruu g.) Die Brodlieferuug für die Garnisonen Freiburg ,Rastatt , Karlsruhe mit Gottesau c, Bruchs « l,Kislau und Mannheim in den vier MonatenJanuar , Februar , März und April 1817 ,und die Fourragelieferungfür die Garnisonen Freiburg ,Rastatt , Karlsruhe mit Gottesaue und Mann¬heim , in denselben vier Monaten soll
Mittwoch , den 9. Dezember 1816 ,an die Wenigstforvernden begeben werden .Die hierzu Lusttragenden haben :

O Vor Allem die bei sämmtlichcn Garnisonskomman -
dantschaften und bei der Unterzeichneten Stelle auf¬
gelegten Lieferungsbedingungen einzuseheu und For¬mulare zu den Summisfionen unentgeldlich in Em¬
pfang zu nehmen ;

2) ihre Summisfionen an das großh . Kriegsministcrium
portofrei, versiegelt und mit der Aufschrift : "Brod-
(Fourrage-) Lieferung für die Garnison betreffend»
cinzuscnden oder bis
Mittwoch , den 9. Dezember 1816 ,

Vormittags 10 Uhr ,
in die bei der Unterzeichneten Stelle ausgesetzte Sum-
misfionslade einzulegen , weil sogleich nach dem Schlage
dieser Stunde auf der Uhr der evauzelischen Stadt-

, Kirche mit der Eröffnung der Summisfionen begonnen,
, jede - spätere Angebot aber zurückgewiesen wird .3) Jeder Summittent hat seiner Summisfion ein ge-

meinderäthlicheS , von dem betreffenden Amt beglau¬
bigtes Leumunds - und Vermögcnszcugniß , oder die

Kriegs -Ministerial-Verfügung, wodurch er von Vor¬
lage dos Vermögens - und Leumundszeugnisses befreit
geworden ist , berzulogen. Summisfionen, welchendiese Anlage fehlt , werden ohne alle Rückficht zurück¬
gewiesen.

4) Jeder Summittent hat bei der Summisfions-Eröffnung
persönlich oder durch einen schriftlich Bevollmächtigten
anzuwvhnen .

Schließlich wird bemerkt, daß für die Brodlieferuugnur inländische Bäcker und Mehlhändler als Summittenten
zugelaffen werden .

Karlsruhe, den 9 . November 1846 .
Sekretariat des großh . KriegS- MinisteriumS.

G c m p p .
8 549 . 12 Roth weil .

Aeinverklmf.
Im grundherrschaftlichen Schloßkeller

>zu Nothweil am Kaiserstuhl find sol-
s gende vorzüglich « Weine zu verkaufen :

») ältere Weine : Riesling,
22 Ohm 1812er do .

- 15 „ 1843er do.
20 1845er mindere Sorte.

b) 1816er Weine :
ungefähr 30 Ohm Henkenberger und Karlsberger,

„ 3 t ,, vorzüglicher Riesling.
Auskunft über die Preise und Weinproben gibt Ver¬walter Kaiser daselbst ab.8 565 . 3 Meersburg .

Gasthaus - Verkauf .
Wegen Uebcrnahme eines

HofgutrS ist der Unterzeich¬
nete Willens, sein eigenthüm -
liches, in der oberen S adt
dahier gelegenes Gasthaus
zum Bären , auf welchem ein
RealwirthschastSrecht ruht,mit oder ohne Einrichtung aus freier Hand unter sehr

billigen Bedingungen zu verkaufen .
Die Gebäulichkeiten befinden sich in sehr gutem Zustand .Die Lage Meersburgs an einem der schönsten Punktedes Bodensees , an der frequenten Straße von Schwaben

nach der Schweiz, und die tägliche Verbindung mit dem
jenseitigen Seeufer durch Dampfschiffe , machen dieses Gast¬
haus in jeder Beziehung empfehlenswerth .

Gebäulichkeiten und Einrichtung können täglich einge-
sehen und auf frankirte Anfragen unverzüglich « Auskunft
ertheilt werden.

MeerSburg , den 4 . Novbr. 1846 .
I . Depker ,
Bärenwirth .8 571 .3 Bühl .

Liegelischaftsversteigerulig .
Der hiesige Bürger und Bierbrauer

Johann Flcig läßt
Montag , den 23. November d. I .,

Nachmittags 3 Uhr,im Gasthaus zuin Raben dahier, nachbeschriebene Realitäten
aus freier Hand versteigern , als :

1 .
Eine zweistöckige Behausung mit einem gewölbten und

Balkenkellcr, der untere Stock bestehend in 3 Zimmern, der
obere Stock in 6 Zimmern , nebst Scheuer und Stallung
mit Bierbrauereieinrichtungund Holzremise, an der Haupt¬
straße dahier gelegen.

2 .
Zwei Viertel Hopfengarten, drei Viertel Acker , zweiViertel Baum - und Grasgartcn , nebst zwei Viertel Ge¬

müsegarten , alles hinter dem Häufe aneinander gelegen,neben Theodor Lott und Gottfried Ullrich's Wittwe, hinten
Marzian Konr»d und Isidor Habich 's Wittwe.

Wozu die Liebhaber eingeladcn werden .
Bühl, den 6 . November 1816 .

Bürgermeisteramt.
Berger .8 361 .3 Freistett .

MDs Liegenschaftsversteigerung .
LMZ Aus der Verlassenschaft der Georg

Hügel ' scheu Eheleute von hier wird
mit vbervormundschaftlicher Ermächtigung vom 30 . v . M .,Nr . 10,531,

SamStag , den 21 . November d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause zu Eigenthum öffentlich ver¬
steigert :

Ein zweistöckiges geräumiges Wohnhaus sammt
Scheuer , Schopf , Stallung, Waschhaus und Garten ,im hiesigen Mittlern Dorfe , neben Handelsmann
David Hauß Wittwe und Handelsmann Jakob Durban .Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder darüber

geboten wird.
Frcistett, den 26 Oktober 1816 .

Bürgermeisteramt.
Hauß .8 151 .2 Nr. 5829. F r e i b u r g.

Liegenschafts -Versteigerung .
In Forderungssachen gegen Andreas

Hug , Taubenwirth in Falkensteig , Ge¬
meinde Büchenbach , werden zufolgerichterlicher Verfügung

Dienstag , den 17 . N o v e m b c r d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,im Wirthshause zur Taube in Falkensteig durch Di¬striktsnotar Glpckherr öffentlich versteigert :

1) Ein großes , zweistöckiges , ganz neu von Stein er¬
bautes WirthShaus mit dem Realrecht zur Taube,worunter sich Zwei große gewölbte Keller befinden,an der Landstraße von Freiburg nach Neustadt gelegen .2) Line neue, ganz von Stein erbaute Scheuer.

3) Eine von Stein erbaute Mahlmühle mit zwei Gängenund Wohngebäude .
ror
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4) Ein ganz neu von Stein erbaute - Schweinhaus mit
8 Srällcn und angebautem Schopf .

5 ) Ein besonders aufgebauter freistehender gewölbter
Keller » zwischen dem Wirthshause und der Scheuer .

6 ) GemüS - und Obstgarten bei 'm Hau - ,
t I . 1 V . SR

7) Reutfelv hinter dem Hause und
der Scheuer , _ 2 » 2 » 76

3 I . 3 « . 81 R
Als ein geschlossenes Ganze - angeschlagen zu 15,450
Der endliche Zuschlag erfolgt um das sich ergebende

höchste Gebot , wenn auch solches unter dem Schatzung -

preise bleiben würde .
Freiburg , den 30 . Oktober 1848 .

Großh . bad . Landamtsrevisorat .
R e u t t p .

veit . Gl - ckherr ,
Notar .

k 532 3 Fcrnach , Amts
Oberkirch .

Liegenschafts - Verstei
gerung.

Da bei der heute in
Folge vcrehrlicher richterli

cher Verfügung vom 11 . August d . I -, Nr . >6,482 , vorge ,
nommenen Bollstreckungsversteigerung der unten benannten

Liegenschaften des Lindcnwirths Sebastian Schüllp dahier
der SchatzungSpreis nicht erreicht worden ist, so wird nun
mehr Tagfahrt zur zweiten Versteigerung auf

Donnerstag , den 28 . November d . 2 -,
Nachmittag - 2 Uhr ,

in dem uachbeschriebenen Wirthshause dahier selbst anbe
räumt , mit dem Ansitzen , daß der endgültige Zuschlag um
das sich ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn solches den
Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte .

1 ) Eine zweistöckige von Riegeln erbaute Behausung mit
der darauf ruhenden Nealwirthschaftsgerechtigkett zur

' Linde mit einem Wein - und Gemusekellcr , angebamer
Metzig , Holzrcmifc mit einem darauf befindlichen Tanz
boden , sodann eine besonders stehende Scheuer und
Stallungen , Schopf mit Schweinstallen , Hofplatz mit
einem daranstoßenden Gemüsegarten , -zusammen un¬
gefähr */« Morgen Flachengehalt , im Dorfe F . rnach
eins , die Landstraße von Oberkirch nach Nußbach auf
das Dorfaächlein , oben Gemarkung Oberkirch , unten
sich ausspißcnd ;

2) Eine Zeuch Ackerfeld , die sogenannteAlmosenjcuch , am
der Obern Höhe hiesiger Gtmarkung , eins . Badischhos
wirth Börsig , ands . Bäckermeister Fidel Geldreich , b »idc
von Oberkirch .

Hierzu werden die Stcigerungslicbhaber mit dem Be¬
merken eingeladen , daß sich fremde Steigerer mit legalen
Sitten - und Vermögenszeugniffen auszuweisen haben .

Fernach , den 29 . Oktober 1846 .
Bürgermeisteramt .

Roth .
« 591 .2 Konstanz .

Hofglits - Lerpachtung.
In Gemäßheit höherer Anordnung wird

das ararische Hofgut Wallhausin in der
Gemarkung Dettingen , bestehend in den erforderlichen Oe -
konomiegebäuden , sodann in

2 Morgen 201 Ruthen Gartenland ,
62 » 87 » Ackerfeld und
33 „ 4 » Wiesen ,

-Mittwoch , den 18 . November d . I .,
- VormittngS >0 Uhr ,

auf dem Platze selbst einer nochmaligen Verpachtung au '

12 Jahre , von Lichtmeß 1847 bis dahin >859 , ausgesetzt ,
und damit zugleich ein Verkaufsversuch mit einigen Gebäu¬
lichkeiten und Grundstücken , sowie eine parzcllenweise Ver¬
pachtung von Ackerfeldern verbunden werden .

Die Pachtliebhabcr zum Hofgut haben sich über land -
wirthschastliche Kenntnisse auszuweisen , und , wie ihre
Bürgen , ortsgerichtliche Vermögens - und Sittenzeugnisse
beizuoringen .

Die Pacht «, beziehungsweise Verkaufsbedingungen können

täglich auf diesseitigem Geschäftszimmer eingesehen werden .
Konstanz , den 7 . November >846 .

Großh . bad . Domäncnverwaltung .
B e u t t e r .

« 602 . 2 Pforzheim .

Staligenveisteigeruiig .
Montag , den 16 . d . M . , werden rn

hiesigen Stadtwaldungen , Distrikt Spiralwald ,
383 Bauholzstangen ,

2371 Gerüststangen ,
4333 Hopfenstangen ,
4464 Rebpfahle ,
67 ?5 Bohnenstecken ,

versteigert . Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr auf
der Tietenbrvnner Straße zu Anfang des Waldes .

Pforzheim , den 5 . November 1846 .
Gemeinderath .
Deimling .

« 603 .2 Nr . 4114 . Pforzheim . ( Holzver¬
steigerung .) AuS der Forstdomäne Tannenwald und
Maisenbach werden durch BezirkSförster Löffel versteigert :

Dienstag , den 17 . d. M .,
297 Stämme tannenes Bauholz ,
254 Stuck buchene und eichene Wagnerstangen ,
640 Stuck tannene Wagner - und Hopfenstangen ,

18 Klafter buchenes und birkenes Scheitholz ,
31 -- tannenes do . und
93Vi Klafter buchenes und gemischtes Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist früh halb 9 Uhr im WirthShaus
zum Rößle in Langenalb .

Pforzheim , den 7 . November 1846 .
Großh . bad . Forftamt .

Holtz .
v <lt . Wilhelm .

« 605 . 3 Wiesloch . ( D i e n st a n t r a g ) Wir

find von höher » Orts ermächtigt , einen weiteren Assistenten
anzunehmen . Jene Herren , welche diese Stelle zu erhalten
wünschen , werden cingeladen , sich unter Vorlage ihrer
Dienstzeugniffe möglichst bald anher zu wenden .

Wiesloch , den 9 . November >846 .
Großh . bad . Amisrevisorat .

Z i l l e r .
« 597 .3 Nr . 16,009 . Markdorf . ( Dienstan -

trag . ) Zn der Stadt Markdorf ist auf Ableben des

SiavtrechnerS Steir die Stelle eines Stadtrechners mit
einem fixen Gehalt in Geld zu 600 fl. in Erledigung

gekommen , welche mit einem Rechnung - verständigen bis
1 . Januar 1847 wieder besetzt werden soll . Die zu stellende
Dienstkaution ist auf 1000 fl. bestimmt .

Die Bewerber um diesen Dienst werden hiermit aufge¬
fordert , ihre diesfallfigen Gesuche , mit den erforderlichen
Zeugnissen über Befähigung , Leimund und Dienstkaution
versehen ,

binnen 4 Wochen
von heute an in frankirten Briefen beim Gcmeinderath
dahier anzumeldcn .

Markvorf , den 3 . November 1846 .
Bürgermeister .

Kolb .
« 600 .3 Nr . 19,132 . Karlsruhe . ( Buchhak -

ter - stelle .) Bei der Domänenverwaltung Kenzingen
ist die Stelle eines Buchhalters mit einem Jahresgehalt
von 600 fl . durch einen tüchtigen Kameralpraktikanten oder
Kameralasfistenten zu besetzen . Hierzu Lusttragende haben
sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse

binnen 3 Wochen
bei Unterzeichneter Stelle zu melden .

Karlsruhe , den 30 . Oktober 1648 .
Großh . Hofdomänenkammer .

B e g e r .
vüt . Poppen .

« 580 .3 Nr . 33,852 . Rastatt . ( Bekanntma¬
chung , die Anstellung e i n e - A ssisten z ar z teS
bei derSiechenanstalt in Pforzheim betref¬
fend . ) Bei der Siechenanstalt in Pforzheim soll nach
Beschluß großhcrzoglichen Ministeriums des Innern vom 22 .
d . M . , Nr . 14 .037 , ein Assistenzarzt angestellt werden , dessen
Gehalt auf 500 fl. jährlich festgesetzt ist.

Die Bewerber um diese Stelle haben fich längstens
innerhalb 4 Wochen

bei der diesseitigen Regierung unter Vorlage ihrer Zeug
niffe zu melden .

Rastatt , den 30 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Regierung de - Mittelrhcinkreises .

Baumgärtner .
vui . Mann .

« 561 .3 Nr . 33,851 . Rastatt . ( Bekanntma¬
chung , die Anstellung zweier Assistenzärzte
bei der Heil - und Pflegeanstalt Jllenau be
treffend .) Bei der Heil - und Pslegeanstalj . Jllenau
sollen nach Beschluß großh . Ministeriums des Innern vom
2l . d . M . , Nr . >3,960 , zwei weitere Assistenzärzte ange
stellt werden , deren Gehalt

in freier Kost im Anschlag von . 128 fl.
in freier Wohnung , Holz , Licht und Wäsche

im Anschlag von . 70 fl .
und in baarem Geld . 302 fl.

fl.im Ganzen also in . 500
jährlich besteht .

Die Bewerber um diese Stellen haben fich längstens
innerhalb 4 Wochen ,

unter Vorlage ihrer Zeugnisse , bei der diesseitigen Regie¬
rung zu melden .

Rastatt , den 30 . Oktober 1846 .
Großh . bad . Regierung des MittelrheinkreiseS .

Baumgärtner .
vUt . Mann .

« 578 . 3 Nr . 17,727 . Neustadt . ( Bekannt¬
machung .) Lukas Schuhmacher von Hofen , im
Königreich Württemberg , wurde durch Unheil des großh .
dofgcrichts des Scckrcises vom 28 . Oktober d . I .,

Nr . 10 . 222 II . Senat , des Bruchs der Landesverweisung
ir schuldig erklärt und in eine sechsmonatliche Zuchthaus¬

strafe verurtheilt , auch nach erstandener Strafe wiederholt
aus dem Großherzogthum Baden verwiesen .

Unter Beifügung des Signalements des LukaS Schuh¬
macher bringen wir dies zur öffentlichen Kenntniß .

Alter , 43 Jahre .
Größe , 5 ' 9" .
Statur , kräftig .
Angesicht , breit .
Haare , braunroth .
Stirne , breit .
Augenbraunen , blond .
Augen , blau .
Nase , klein .
Wangen , halbvoll .
Mund , ziemlich groß .
Zähne , mangelhaft .
Kinn , breit .
Besondere Kennzeichen , keine .

Neustadt , den 5. November 1846 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Otto .
« 594 .3 Nr . 28,546 . Stockach . ( Fahndung .)

Skribent Karl Stabel von Stockach ist der Geldunter -

schlagung beschuldigt . Sein Aufenthalt ist zur Zeit nicht
bekannt .

Wir haben ihn am 3 . v . M - durch Ausschreiben in der

Karlsruher Zeitung öffentlich vorgeladen . Er hat fich in

gegebener Frist nicht gestellt .
Wir ersuchen dte Polizeibehörden , ihn im Betretung -

alle zu arrctiren und anher vorzuführen .
Den Karl Stabel fordern wir abermals auf , fich hier

zu stellen , da sonst nach Lage der Akren gegen ihn erkannt
würde .

Stockach , den 3 . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
« 815 . 1 Nr . 19,478 . Karlsruhe . ( Diebstahl

nd Fahndung ) Am 17 . Oktober d . I . wurden dem
Schmied Karl Müller dahier eine alte Wagrnwinde und
ein altes Schneidzeug zum Schneiden von Achsen und

Mctallgewlnden , zusammen etwa 32 fl . werth , entwendet .
Der Verdacht fällt auf einen Schmiedgesellen von unter¬

setztem kräftigen Körperbau , röthlichen Haaren , grauen
Augen ; er war mit einem blauen Ueberhemd oder Uederrock
bekleidet , trug eine blaue « childkappe , und sprach diebreis -

gauer Mundart ; wir bitten hiernach auf das Entwendete
und den Thäter zu fahnden .

Karlsruhe , den 7 . November 1846 .
Großh . bad . Stadtamt .

Lacoste .
« 593 .3 Nr . 13,045 . P h i l ip p s b u rg . ( Dieb¬

el hl und Fahndung ) Samstag , den 31 . v . M . ,
Nachts , wurden den Maurergesellen Anton R e i ch e n st e i n
und Friedrich Pfeiffer von hier aus der Wohnung ihres
Meifters folgende Gegenstände entwendet :

i ) Ein russisch - grüner tuchener Uederrock mit schwarz
üdersponnenen Knöpfen und im Rücken mit Sarsenet
gefüttert .

2) Ein Paar sommerzeugene Kamaschenhosen , grün , weiß
und schwarz gestreift .

3 ) Ein Paar sommerzeugene Hosen , blau grundirt und
roth gestreift .

4 ) Eine schwarzwollene Weste , mit weiß und rothen
schrägen Seivenstreifen und gelben GlaSknöpfchen .

5) Eine porzcllaineae Tabackspfeife , auf deren Kopf Ru¬
bens Vildniß steht , mit einem schuhlangen Rohr von
Palisanderholz .

Wir bringen diesen Diebstahl Behuf - der Fahndung auf
die entwendeten Gegenstände und den zur Zeit unbekannten
Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Philippsburg , den 6 . November 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Reichliu .
vst . Duffing .

« 579 .3 Nr . 17,827 . Neustadt . ( Aufforde -

rung und Bekanntmachung . ) Gregor Kaiser
von Wellendingen , Bezirksamts Bonndors , steht dahier wegen
Betrug - in Untersuchung .

Da sein Aufenthalt unbekannt ist , so wird derselbe auf¬
gefordert , fich dahier zu stellen , und über da - ihm zur Last
gelegte Vergehen zu verantworten .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , den

Gregor Kaiser auf Betreten mittelst Laufpasses hierher
zu weisen .

Neustadt , den 2 . November 1846
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Otto .
« 577 . 1 Lahr . ( Aufforderung . ) Eine 25jährige

Person , die sich Maria Anna Duffnrr nennt , und von
Reichenbach ( Bezirksamts Gengenbach ) seyn will , hat bei
Anton Klein zu Schlittern vor einigen Wochen eine

Nachthcrberge erhalten , und ist dann Nachts , unter Ent¬

wendung mehrerer Gegenstände , heimlich entwichen .
Nachdem diese Person nunmehr eingebracht ist. stellt fich

heraus , daß fie auf ganz gleiche Weise auch Joseph Hag
zu Ottenheim schon im März diese - JahrS bestohlen hat ,
so daß es scheint , als habe fie auf dieselbe Weise eine längere
Zeit hindurch in der Umgegend ihr Wesen getrieben .

Indem wir die - öffentlich bekannt machen , fordern wir

Diejenigen , welche auf ähnliche Weise bestohlen worden

seyn sollten , auf , fich dahier zu melden , » nd schreiben zu -

gleich nachbenannte Gegenstände , die bis jetzt noch nicht
beigebracht , aber höchst wahrscheinlich von der Angeschuldig¬
ten ebenfalls gestohlen worden find , zur Fahndung aus .

Beschreibung der Gegenstände .
1 ) Ein Unterrock von rosarothem geflammtem Flanell

mit rothen Blumen und einem Leibchen versehen ,
unten mit grünen seidenen Bändern besetzt , fast noch
ganz neu .

2 ) Ein Nastuch von feiner weißer Leinwand , mit kleinen

Spitzen besetzt .
3) Ein mit Spitzen besetzte- Chemisettchen .
4 ) Ein weißes Mouffelinhalstuch mit do . Fransen .
5 ) Ein Paar ganz neue blaue baumwollene Strümpfe .
6) Eine weiße Mouffelinschürze .
7) Ein druckkattunencs viereckige - , weiß und roth ge -

' blümteS Halstuch mit do . Fransen .
8 ) Eine Granatkette , welche 7 bis 8 mal um den HalS

gelegt werden kann .
Lahr , den 4 . November >846 .

Groß - , bad . Oberamt .
Sachs . >

« 582 .3 Nr . 12,059 . Rhelnbischofsheim . ( Bor -

ladung .) Die Handlung I . L - Seeligmann Söhne in
Karlsruhe hat dahier gegen den Schneidermeister Ludwig
Hügel von Rheinbischofsheim eine Klage erhoben des
Inhalts :

ES sey ihm Beklagter für verschiedene von ihm
bezogene Maaren den Betrag von ungefähr 347 ff.
23 kr. schuldig geworden , und da sich derselbe auf
flüchtigem Fuße befinde , so bitte fie ihn zur Bezah¬
lung des angeführten Betrags von ungefähr 347 fl.
23 kr. sammt Verzugszinsen vom Tage der öffent¬
lichen Bekanntmachung an und zur Tragung der Ko¬
sten zu verurtheilen .

Zur mündlichen Verhandlung auf diese Klage haben
wir Tagfahrt auf

Freitag den 11 . Dezember d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , und wird hierzu
der Beklagte mit der Auflage vorgeladen , sich auf die Klage
vernehmen zu lassen , widrigenfalls der thatsächliche Bortrag
de- Klägers für eingestanden und jede Schutzrede des Be¬
klagten für versäumt erklärt werden soll .

Da der Aufenthalt des Beklagten unbekannt ist, so
wird obige Ladung nach Vorschrift des Z . 275 der Pr . O .
öffentlich bekannt gemacht .

Rhelnbischofsheim , den 4 . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B o d m a n n .
« 587 . 3 Nr . 33,759 . Bruchsal . ( Verschollen -

heitserklärung . ) Ignaz Frank , dessen Ehefrau und
deren Kinder , Anton , Thomas , Katharina und Josephina
Frank von HelmSheim , werden , da fie fich auf die Vor¬

ladung vom 23 . Juli >845 nicht gemeldet haben , für ver¬
schollen erklärt , » nd deren Vermögen den nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung
überwiesen .

Bruchsal , den 3 >. Oktober 1846 . >
Großh . bad . Oberamt .

Leiblein .
« 588 .3 Nr . 30,626 . Bühl . ( Mundtodter -

klärung .) Der Bürger und Rebmann Friedrich Keller
von Neuweier wurde wegen Verschwendung im I . Grad
ftir mundtodt erklärt und unter Beistandschaft seines Vaters

Ignaz Keller gestellt , ohne dessen Zustimmung er keine
im L.R .S . 513 aufgeführten Rechtsgeschäfte giltig abschlirßen
kann . Wir bringen dies zur allgemeinen Kenntniß .

Bühl , den 3 . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Heil .

Fruchtpreise .
Durlach , 7 . Novbr . Auf dem heutigen Fruchtmarkt

wurden eingeführt 875 Mltr ., aufgestellt waren 289 Mltr .,
zusammen 964 Mltr . ; verkauft wurden heute 900 Mltr . ;
aufgestellt blieben 64 Mltr . Durchschnittspreise find : vom
Mltr . Weizen 19 fl. 48 kr. ; vom Mltr . Kernen
>9 fl. 42 kr. ; vom Mltr . alter Kernen — fl. — kr. , vom
Mltr . Korn 13 fl. 47 kr. ; vom Mltr . gemischte Frucht
— fl . — kr. ; vom Mltr . Gersten 12 fl. 9 kr. ; vom Mltr .
Welschkorn — ff . — kr. ; vom Mltr . Hafer 5 fl . 38 kr . ;
vom Sester Erbsen 1 st. 54 kr .

Druck und Verlag von E . Macklot , Waldstraße Rr. 10.


	[Seite]
	[Seite]

